
 

 

28. Treffen der Wiener Plattform 
Gesundheit und Wohnungslosigkeit 

 

„Vermehrt verwehrt?“  

Reproduktive Gesundheit und Rechte von Frauen im Kontext 

Armut und Wohnungslosigkeit  

 
Donnerstag, 10. November 2022 

von 14:00 bis 17:00 Uhr 

 
ONLINE - Plattformtreffen via Zoom 

 

Das 28. Plattformtreffen stellt das Thema reproduktive Gesundheit und Rechte 
von Frauen ins Zentrum. Im Kontext Armut und Wohnungslosigkeit werden 
einerseits aktuelle Themen in der Gesundheitsvorsorge und -versorgung sowie 
im Zugang zu vorhandenen Ressourcen thematisiert, andererseits Angebote und 
zukunftsfähige Zugänge diskutiert. Vortragende stellen ihre Perspektiven, 
Erfahrungen sowie aktuelle und bewährte Angebote in diesem Bereich vor. 
 
Das Plattform Team freut sich auf Ihren Besuch! 
 
Anmeldung bitte unter: 

https://www.gesundheit-wohnungslosigkeit.at 

Die Teilnahme ist kostenlos. 

Den angemeldeten Personen wird rechtzeitig vor der Veranstaltung eine  
E-Mail mit allen notwendigen Informationen zugesandt. 

 

Auf Ihr Kommen freut sich, 
 

Das FEM und MEN Team 
Impressum:  

Institut für Frauen- und Männergesundheit 
Standorte FEM und MEN 

Klinik Floridsdorf 
1210 Wien, Brünner Straße 68/ A3/ Top 14  

E: plattform-newsletter@gesundheit-wohnungslosigkeit.at 
ZVR: 650 474 385

 

 

Programm 

 

 

            Einleitende Anmoderation:  13:45 – 14:00 Uhr 

            Veranstaltungsbeginn:         14:00 Uhr 
 

 14:00 Uhr: Begrüßung 

Eröffnung durch Mag. Romeo Bissuti (MEN) 

 14:10-15:10 Uhr: Input  

Frauen in Armut – ihre sexuellen und reproduktiven Rechte. Wie 
können sie diese leben? 
Prim.a Univ. Prof.in DDr.in MMag.a Barbara Maier – Präsidentin der 
österreichischen Gesellschaft für Familienplanung, Abteilungsvorständin der 
Gynäkologischen-geburtshilflichen Abteilung in der Klinik Ottakring  

Die rote Box – ein Wiener Pilotprojekt gegen Periodenarmut 
Mag.a Kristina Hametner – Büro für Frauengesundheit und Gesundheitsziele 
der Stadt Wien 

 15:10-15:30 Uhr: Pause  

 

 15:30-16:50 Uhr: Input  

Internationale Perspektive: reproduktive Rechte und Gesundheit 
International Planned Parenthood Federation 

dock für Frauen 
dock Gesundheits- und Sozialpraxis von neunerhaus und der Vinzenz Gruppe 

Schwanger, unversichert, was jetzt? – Familienplanung bei fehlendem 
Krankenversicherungsschutz 
Elma Čandić, BSc – Amber Med 

 16:50-17:00 Uhr: Abschluss  
 

 


